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Projekt: „Engagement, Gemeinwirtschaft und Daseinsvorsorge: Beispiele und Potenziale gemeinwirtschaftlicher Konzepte in kleinen Gemeinden. Vorstudie“ 

Ein wachsendes Netzwerk zur Versorgung und 
regionalen Wertschöpfung in einer Dorfregion 

– Netzwerk Seltenrain –
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Zukunftspläne

• Etablierung weiterer Gesundheitskioske 
in der Umgebung

• Angebotserweiterung der Gesundheitskioske 
und des Landzentrum Sundhausen 
(Kinderbetreuung & Tagespfleg)

• Vereinfachung der Netzwerkstrukturen 
-> evtl. Dachorganisation

Die Dorf-Region Seltenrain liegt im Unstrut-Hainich-Kreis im Nordwesten von
Thüringen. Die 6 Gemeinden Kirchheiligen, Blaskenburg, Bruchstedt, Urleben,
Tottleben und Sundhausen führen gemeinsame Projekte durch, die zur Lebensqualität
in der Region beitragen. Sie bilden ein Netzwerk, das für regionale Wertschöpfung und
kooperative Versorgung im ländlichen Raum steht.

Drohende Freibadschließung, 
Schulschließung und die 
Versorgung der älter werdenden 
Bevölkerung wurden zu 
zentralen Themen

Die Tradition des Netzwerkes Seltenrain fußt in der 
Agrargenossenschaft eG Kirchheiligen.  Verantwortung für die 
Sorge um die  Gemeinschaft in allen Lebensbereichen, so wie es 
zu DDR-Zeiten als Aufgabe der LPG galt. Dieses  historisch 
gewachsene Grundverständnis von sozialer Verantwortung für 
die Gemeinschaft, führte den Vorsitzenden der 

Agrargenossenschaft 2004 mit Mitstreitern zur Gründung des 
Gewässerunterhaltungs-Zweckverband Seltenrain e.V..

2005/2006 startete das Integrierte ländliche 
Entwicklungskonzept (ILEK)

2007 Gründung Förderverein Freibad Kirchheiligen e.V.

2012 Bau Barrierefreier Bungalows als 
altersgerechte Wohnmöglichkeiten „Häusertausch“
(Auszeichnung Innovationspreis Thüringen) 

2011 Gründung Stiftung Landleben von vier Gemeinden

2014 Neueröffnung der Dalton-Grundschule in privater
Trägerschaft

2017 Gründung des Versorgungsnetzwerkes Landengel e.V. 

2019 Projektstart Dorfkümmerin (Agathe-Programm)

2022 Eröffnung Gesundheitskioske und zentrales 
Landzentrum als Dienstleistungszentrum (Landengel e.V.)

2023 Gründung Gesundes Landleben GmbH 
Übernahme von Geschäftsführung der Gesundheitskioske

Entstehung

Verbesserte Daseinsvorsorge für die 
Bevölkerung u.a. mit Wohnraum, Mobilität, 

Gesundheitsdienstleistungen und Pflege 

Dorfkümmerei/ 
Gemeindepflege 

(Sozialmanagement)

Versorgungs-Netzwerk 
aus lokalen 

Unternehmen und 
Dienstleistungs-

anbietern

Barrierefreie Bungalows/ 
Häusertausch

Dezentrale 
Gesundheitskioske

Bürgerbus
(für Vereinsmitglieder) 

Internetversorgung & 
Quantentechnologie zur 

sicheren 
Datenübertragung für 

Telemedizin

Naturschutz- und 
Landschaftspflege-

maßnahmen

Kinderturnen, 
gemeinschafts-

fördernde Treffen und 
außerschulische 
Lernangebote

Bewirtschaftung & 
Vertrieb regionaler 

Produkte

Verzahnung von 
Zivilgesellschaft 
und Kommune

Verknüpfung 

Ehrenamt und 

Erwerbsarbeit

Governance-

Fähigkeit

"Krisen bieten 
Chancen" –

Transformation

Kontakt
Netzwerk Seltenrain/Stiftung Landleben

Christopher Kaufmann
Bahnhofstraße 186 a

99947 Kirchheilingen

christopher.kaufmann@stiftung-landleben.de
www.stiftung-landleben.de

Themen

Verortung
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Quelle: IBA Thüringen 2022: Gesundheitskioske #1: Modellregion Seltenrain in Thüringen (https://archiv.iba-thueringen.de/sites/default/files/projekte/downloads/221025%20Landengel_compressed.pdf)

Wiederbelebung und 
Erhaltung der ländlichen 

Bausubstanz

„Wenn wir schon so schön 

zusammensitzen, können 

wir auch noch was anderes 

zusammen machen…“

[Frank Baumgarten]

Quelle: Hochschule Neubrandenburg 

Merkmale


